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Orth an der Donau, 06. April 2001 
Presseinformation: 
 
Junge Naturforscher des Nationalpark Donau-Auen 
 
„Kinder erwünscht“ und „Bitte berühren“ lautet ab heute das 
Motto für junge Besucher der Sonderausstellung „Die Europäische 
Sumpfschildkröte“ in Schloss Orth an der Donau. 
 
Schloss Orth an der Donau beherbergt heuer die 
Sonderausstellung des Niederösterreichischen Landesmuseums, 
„Die Europäische Sumpfschildkröte“ im 2. Obergeschoß. 
 
Der Nationalpark Donau-Auen wandelte einen frei gewordenen 
Ausstellungsraum in ein „Labor für junge Naturforscher“ um. 
 
100 m² für Spiel und Spaß: Kinder sollen zeichnen, basteln, erleben 
mit allen Sinnen..... 
Einerseits wird der Raum für museumspädagogische Programme 
genutzt, die einen Baustein im Ganztagesangebot für 
Schulgruppen bilden. 
Andererseits bietet der Nationalpark Donau-Auen Besuchern, die 
selbständig die Ausstellung besichtigen, Unterhaltung und 
Information. 
Bunte Tische, an denen Kinder zeichnen können, ein 
Beobachtungsstand, wie er auch in der freien Natur zu sehen ist, 
und eine Riech-, Tast- und Hörstation, die sogenannte 
„Kinderwelle“, beleben jetzt die Schlossgemäuer. 
Ein Film über die Europäische Sumpfschildkröte ist in der Videoecke 
zu sehen. 
 
Zeit der Besinnung 
Anschließend betritt der Besucher den Meditationsraum.  
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Beim Hineinhören in die Natur gleitet sein Blick an der Wand 
entlang. Ein grünes Band meditativer Worte lässt seinen Geist frei 
werden... 
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